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Memags , den vA -nFebruar 1784.

UnterSr . KonAMMstätvon PrcuffMc . rc.
Unser « allergnLdigsten Königs und Herrn allerhöchsten

Approdakion, und aufDero Special - Befehl.

'L, ^

7.

Wöchentliche OstFriefische

Anzcigcn uud Nachrichten
von allerhand, zum gemeinen Besten überhaupt , auch zur

Beförderung Handels und Wandels dienenden Sachen.

A v er t i s s e m e n t s.
1 Es sollen die Naturalien der Aemter , Aurich , Stickhausen , und Be-

« m , am Montag den 23 huj . öffentlich verpachtet werden , und können slch dem¬
nach Pachtlustige besagten Tages , Vormittags um io Uhr , aufderCammer - Com-
tniß ons - Stube rinfinden und ihre Offerten vertautbaren.

Signatum Aurich den 4 Febr . 1784.
> König ! . Preuß . Ofisr . Krieges - und Dvmainrn - Cammer . L



5.

io.
12.

17.

2 Nachdem der Landrentmeister Conring proprio et coheredum nomine «NM

zeiget bat , daß in dem unglücklichen Brande zu Westerhusen den Lysten April i ?zz,

folgende Landschaftliche Odkiqationes der Conringsschen Familie Rlhlr . sch.

sud N . 5. des alten Landschaft !. Schulden Etats , welche auf den Na¬

men Feyo Bernhard Eonring stehet, de 24 Mart . 1614 zu 1111.

- - - 16 . ibidem auf ebendenselben de 12 Jumi 1619 zu 1002.

- - - 46 . ibidem auf eben denselben de 15 Nov . i6z i zu 1625.

- - - izi . ibidem auf eben denselben de 12 April räzy zu 1000.

- - - 198 . ibidem auf eben denselben de zo Oct . 1674 M rooo.

- - - 222 . ibidem auf eben denselben de 2 April 1686 zu 370.

- - - 233 . ibidem auf eben denselben de 9 April 1692 zu 370.

No . 141 . ibidem weiche auf den Namen Rathsherr Conring und Feyo
Bernhard Conring stehet , de 10 April 1664 zu 420.

- - - 304 . ibidem welche auf den Namen Feyo Bernhard Conring et

Cons. stehet de l Nov . 1711 zu 629.

, - - zy . ibidem welche auf den Namen Feyo Bernhard Conring stehet,
de 18 Jan . 1641 zu ZS4«

- - - 247 . ibidem welche auf den Namen Rathsherr Conring et Consor-
ten stehet , de 29 Julii 1696 , zu iooo.

^ - - 94 . ibidem welche auf den Namen Rathsherr Conring stehet, de

lzMaiir6Z7zu 370.

- - - H4 . ibidem auf eben denselben de ic > April 1658 zu 2000.

- - - 1454 ibidem auf eben denselben de 29 April 1664 zu 740 . ro.

- - - iz8 . ibidem auf eben denselben de27Mart . 1670 zu Zoo.

- - - 197 . ibidem aus eben denselben de 26 Oct . 1674 zu <370 . io.

- - - 272 . ibidem auf eben denselben de i Nov . r ? n zu rzoo.

Drey 2z rl . Obligationes sub No . 27 . 23 . und 29 . Emder » Receptur

welche auf den Namen der Terbrakischen Erben stehende io Jun . 1719 zu 75.

verloren gegangen , mit Bitte , ihm und seinen Miterben über diese Capitalia , «

von ohne Zweifel die Obligationes verbrennet wären , neue Instrumenta ausfertiM«

taffen , das Landschaftliche Administrationseollegium aber nötig gefunden , zuförd«

Esictales contra quoscunque Poflessores ergehen zu lassen : Sv werden hiedurchs

und jede welche die fpecificirte Obligationes zusammen oder eine und andere davon !«

sitzen mögten , aufgefodert , solche a dato innerhalb 12Wochen längstens denoO

Martii 1784 qua termino präclusivo hiefelbst in dem Landschaftlichen AdministraM

Collegio zu produciren und ihr darauf habendes Recht anzuweisen , unter der Berns

nung , daß nach Ablauf dieser Frist die nicht eingebrachte Obligationes werden fürk

tödtet und die Besitzers ihres Anspruchs daran auf ewig verlustig erkläret , hinD

dem Landrentmeistcr Conring und dessen Miterben neue Instrumente ausgefertiget«
den. Aurich den 27sten December 173z.

König !. Preuß . OstFr « Landschaft !. Administrations - Collegium.

ro.

Z Nachdem von dem Deputats Eausä in der Liquidations - Sache des ns

Sriminal - Raths Tiadm die Masse berkchnet , und die Commun Kostenausgenin»

» srde«.



So wird nach dem § . 224 . 6 . >? . « . 1 °
. rrvl . Terminus auf den 28stm

Ledruary h . a . Vormittags um y Uhr angefttzet um denen Tiadenschen Creditoren sol¬
che Berechnung vorzulegen . Es werden daher sämtliche Creditores hiemit vorgela¬
den , in obgedachtem Termins vor gedachtem Deputats Regierungs - Rath Schneder-
man zu erscheinen , und wenn Sie etwa gegründete Erinnerungen dabey machen ton¬
ten , solche ad Protocvllum zu geben , und darüber Bescheidung zu gewärtigen . Er¬

scheinen sie aber nicht , entweder selbst , oder durch einen genugsam Bevollmächtig¬
ten hiesigen Justizcommiffarium ; so werden sie in Absicht des Distributions - Plans
welchen man in obigem Termins vollziehen wird pro Consentientibus geachtet , und
wird wegen der wircklichen Distribution darnach verfarea werden»

Aurich den zten Januar ») 1784.
Königliche Preuß . SstFr . Regierung.

4 Nachdem Se . König !. Majestät von Preussen rc. Unser allergnäbigster Herr
durch eine Allerhöchste CabtnetS - Resolution vom rzren Jan . a . c. und darauf unterm
15 . ejuSd . anhero erlassenes Rescripr wiederholt declariret und festgesetzt haben , daß
die Seehandlungs - Gesellschaft verinßge der ihr verliehenen Octroy sub dato Potsdam
den 14 . Oct . 1772 in Ansehung ihrer Lassen - Bediente , Rechtöangelegenheiten und
sonst überall gleiche fiscalische Rechte als andere König ! , öffentliche Lassen und Fonds
gemessen solle ; Als wird solches hiemit öffentlich bekannt gemacht.

Aurich den yten Fedr . 1784.
Köni - l. Preuß . SstFr . Regierung.

Sachen , so zu verkaufen
r Der aus de» 4ten Febr . angesetzte Verkauf desUbbe Focken j« Rahe Warf«

stätte , ist bis auf den zr Martii ausgesetzrt.

Gerd Mlms in Tjüch , will freywillig , seinen Heerd daselbst , den 18 Febr.
in Marienhave in des Vogte» Neddermans Hause , öffentlich verkaufen taffe«. Conditi.
ones sind bey dem Commlßions ' Rath Reuter einjusehen.

L Auf nachgrsuchtenund erhaltenen gerichtlichenConsens , sind des wl . Herrn Pa-
storis Rummermg» »veil. Ehefrauen Spoerdiaa Sebes nachgelassene Erben , als weiland
Hmrich Sebes zu Bunde Kinder uud weil. Fänger Bell«aga Ed frauen Engel«na Sebes
nachgelassene Kinder und Erben ju Bunde , Lhetluogshacher gesonnen, folgende Immo¬
bilien, als:

1) Einen bei Bunde auf die Her belesenen Heerd Lande- rum annexis groß 9 Diems-
ten lgyU Ruten.

L) io Grasen Heester Land oder die sogenannte. Sole.
S) 7 Grasen aus Aikbuaderneulaud.
4) Zwch Stücken Kleyland bei Bunde im sogenannten Droeckstcr Dorsum belegen , und
2 ) min. ro Diematm gleichfalls vei Bunde auf die Hee brtMue - iKuyiand,



6 ) ro Diemake « 2§o Ruten Kleyland vom Sauddeich bis zvm Landschaft!. Pch
fich erstreknd , wie auch endlich

-7) tzin Stück Land aus die Hec groß z D -ematen , am 2Zsten Febr . anstehend ;,
Duude iu des Vögten Appeldorns Behausung effeukilch verboten zn lassen . Die dctß
lige Conditione« find Lei dem Ausmiencr Schekeir zur E .nsich: als auch gegen die W
re» abschriftlich zu erhalten.

z Der Sielrichter Peter Ianssen JMen ist mit gerichtlicher Crlanbniß, und s>!
M »or gesuchte » und ertheileen Landcsh . r . lichen Eonsensmn de alienar -do gesennen , skl«
Leyden bis May 17^4 in eigenem Gebrauch habende Plätze aus dem Süder Neuland« ,W
von der eine 82 ^ Dies teu der andere ZoDicmath groß , am r Mart , nächstköniüg >1
Norden im Weinhause in einem limalivustermin durch die jeitlgr Aediles öffentlich »
Jausen zu lassen.

4 De « Dükers Jude Ubben Hau « in Wittmund soll am LZ Febr . ftbhW
« nd denn dem Meistbietenden jugeschlagcn werden.

^ Nachdem auf freyw . Ansuchen , und darauf erteilte gerichtl . Commißio» , dt>
verstorbenen Vogt Leiner maiorenae und minorenne Kinder der Verkauf nachsolzeM
Jinmobilium rrkant worden , als:

1 ) eivee vollen Platzes zu Etzel , welcher auf 22Z6 gemthlr
2) eines davon geiremen Stück Landes hinter Etzel der grosse Hamm genannt, ji

auf 2822 gemchlr. tariret worden, .als wird solches hiemit bekannt gemacht , und kömi
alle und jede , welche Lust haben möglen , solche zu kaufen , am 2Z Jan . 6ten und 2«
Febr . und zwar in beiden ersten Terminen auf hiesigem Amtgerichte , am zken unk letzt»
Te>. min den 20 Febr. aber in des H <ms Hinrich Memmen Wttiwe Behausung zu W,
ßch einfindeu und ihr Gebot erösnen , unter der Maaßgabc , daßLedachke JmmoWl«
Jetzter « Termine dem Meistbietende « zugeschlagen und deihnüchst adjlidiciret werden M
Wes Endes auch die angefertigte Cönditiones bei dem Justiz - Eommlssario und Ausmiem
Gcüeomann.eingeieheanmdenckönaxs . Signatum Friedeburg im König!. Amtgericht N

ztenJa » . ^ 784.

6 Nachdem auf freywisiiges Anhalten des verstorbenen Vogt keiner maionm
und minorenne Kinder , der Verkauf nachfolgender Jmmvbilmm , und GrundhE
«rkant worden , al« :

1) Ein Stück Land hinterAbickbave das Mahn Stück genannt, fo anf t e 0 gnch
2) "Eines Kampes bei Klutenhusen , welcher taxirr worden auf , 42 gmthlr« .
z ) eiuer Grnndheurr auf Johann Krvsen Hatisstellr ; u Reepehokt gros 4 rl . ö M
4) Einer Grvndheuer auf French Hinr -chs Hausstelle daselbst ;u z rl.
5) Einer Grundherr im Kamp bei der R epsbolter Mühl « zu 5 rl- rz sch-

ret worden . Als wird solches hiemit bekannt gemacht und können alle und ühc , wM
kust haben mögkn solche zu kaufen , am 22 Jan . eten und >yten Febr . a » h>ro erW'
rren und ibr Gebot rröfneq , unter der MaaLgabe ^ass gedachteJimnobllia u - d Grunth^
re« im letzter» Termine, hem Mrjßb »etrk- e« zugrschlage » und demnächstadiudieiret



den Mn . Condition, - find bei dem Instizcommissario Gellermann einzusehen , auch für
die Gcbürrn abschriftlich zu haben. Fricbeburg im KSnigl . Amtgerichte den 5 -M . 1784.

7 Des weyiand VierzigersPaul kübbartus Erben , der Sielrichter RolefJanI-
finundeons. sine theilungshalbn resvivirck , folgende in Emden belegeue Immobilien, alsi

, ) Vier Wohnungen samt einem Stall nnd hintenbelegenem Garten ansser dem alten
neuen Thore m dereakelden Ryge in Comp. i8 « No . 21 . taxiret in Holländischen
2 ^ ^ IvOO fl-

2) Des Erblassers Sterbhauß cum annexis, de roode Buuskool in selbiger Ryge
und Compagnie sub No . 28 . taxiret in Holl, auf 7Lo st.

«nd z) Ein Haus und Skallgebaudr nächst vorigem tarnet in Holl , aus 7O0 fl.
durch dasiges Vergantungs -Departemenk am 17 und 24 Febr . sodann 2ten Mart . 1784.
öffentlich zum Verkauf auspräsentireu, und im letztem Termin» dem Meistdielende»
lvßjch lagen zu laßen.

De Kccöcrcn van lrek Xokis- Tckrip 8orcuna ßenasmr » ilc dlccr !^»
1̂ . bäek ^cr ä : Lomp . ror Lm 6cu vr^ villiA ^ erekolveerr , ker ^ cnocm-
«le, in lunio 1782 kor kmäen ni - uvr uikAekaa ! «lc , pl . 7^
Tasten Aroor rvncio, roe clu ; vcrr Lioor Zcln ^ ^er lan L. cle stuur bcvoerele
»ka > ; slciaar in clen Del/r liAßencic Fcsiip rncc cicLkclkL 6 oecleccn cnL-ereecl-
ilckappcn , vaarvm lick knvcncarir voorasKann in^etlen voräaa , ctoor
stek Vcr^ anrmßL Deziarremenr op cicn 24 kck>r. en 2 Kleerr. l ? 84 uir-
prrsenreercn co in «ie iaslic Derm/n »cn cicn häccstbiestenclen vertcosbey
re iaarcn»

8 Gerd Jansen D 'dden in Banlaitde ist gesomren seinen sechsten Theil in wei¬
land Heye Iaeds Didden auf die Her belegcnen Platz Und kleinem Hause nebst Spittkamp
am » ten Mi z anstehend zu Bunde m des Vögten Appeldorns Behausung öffentlich
verkaufen zu lassen , desfällige Conditionen find Hey dem Ansmienrr Schelten zur Einsicht,
auch gegen die Gebühr abschriftlich zu erhalten«

Am i8te « Febr . anstehend , sollen die im »erwicheuen Sommer bei Weener
auf dem Lande gefundene Sachen , da derielbkuEigknibümernicht kan ausfüudig gemacht
werden,, als einige 70 Ellen Damasten pl. m. 8 Ellen grünes Tuch, verschiedene Ellen
Emaund Duran , zu ee auf dem Amthause öffentlich verkaufet werde « , Liebhaber ha¬
ben sich des Morgens gegen y Uhr daselbst einjufinden.

9 Vermöge erhaltener Gerichtlichen Commission, soll des weyl. Claas ClsasseaHans e . a. zu Hamswehrum so von vereydetea Taxatoren auf 925 st . in Golde taxiret,
Dreyen Licttakionenvonzzaz Wochen, als am i8ien Febr . dm ro und z iten Mart«
«ffentlich subhastirct, und m dem letzten Termins dem Meistbietenden zugrschlageu wrrden«
L)«e vryde« ersten Termine werde« ans der Amtgmchtsstnb« i» Pewstrm, der lr- rr aber



V8

jir Hamswehrum im Wirtshaus« abgehalten . Taxe «nb Condikiones find ß i dem Atz
wiener Storch zu Gcctsicl zur Einsicht , und für die Gebühr abschriftlich zu bekomme».

Auf erhaltene Gerichtliche Commission soll des Willem Ianssen Haus zuR
quard so auf rrZ st . Z sch . in Gold eidlich gewürbiget worden , in oreyrn LicttutioM
Minen von 14 zu 14 Tagen , als am rosten Febr . den 5 ten und igtenMarkiiG
lich feil gebothen , und in dem letzten Termino dem Meistbietenden jugeschlagen weck
Die beySen ersten Termine werden auf der Amtgerichlsstube zu Pewsum der letzte L

zu Visquard im Wirtshause abgehalren . Die Eoubitioues find dey den Ausmiener Sl«r
vorhanden.

Vermöge affigirten subhastationtzpatentssoll des Wichmann Campen Wir

Manschlacht so von vereideten Taxatoren auf 500 st . in kour . kaxirek worden, i« W
kicitatiouen von 74 zu 14 Tagen, als am Listen Febr . u . den bren Martii auf daß

richtsstube zu Pewsum , sodann am 20 Martii zu Manschlacht im Wirtshause öffeK

sobhastiret , und in dem letzten Termino dem Meistbietenden, salva approdatione ecch

dicatione judicii zugeschlagen werde«. Taxe und Conditiones find^ bclx dem Aus«

Storch vorhanden.

io Reemt Ianssen auf dem Gute Wilhelminenholtz bey Aun'
ch , will !»

Willig sei » Hausmannsbeschlag , als 78 Stück ge- und ungeseuchte Kühe und jung Ä

5 Pferde, Wagen, Egdeu, Pflüge , Müchgeräthe , wie auch Betten !, Schräncke,!
ften, Kupfer, Zinn und was mehr zum Vorschein kommen wird, den Lösten § ck>S

selbst öffentlich verkauffe» lassen.

Weyl . Johann Dircks Harri und Land am NechtSupwege, auf 740 jl.

Golde taxiret , wird den rzsten Febr . in des Vögten Neddermans Hause zu Manch

öffentlich zum Verkauf aurgeboren werde«. Eonditjones stad bey dem Eommiss . K

Reuter einzusehea.

ZSas Haus und Garten der Frau Pastorin Herlitz welches von Heye D:

herrührt und in Strackhvlt belegen ist, wird nunmchro den 2 8sien Febr. in St»

öffentlich verkasfet. konditiones find bey dem Commissivnö Rath Reuter enijiv

n Des Kaufmanns Holtgräve ansehnliche Behausung cum armexis zu H'

worin seit langen Jchren die Handlung getrieben worden , sodann desselben 4 Diemten V

und 2 Dimetea Landes in der Hagermarsch belegen, soll am 5 Martii bevorstehend^
Nachmittags mn r Uhr in des Vögten Harenberg Wohnung zu Berum öffentlich »^'

fet werden.

Eppe Willems will seine eigentümliche bey Ostdors , Nessumer KiE

Derumer Amts bclegene rZ und respective 2 Liemten Landes am s . Mart , bevo Dp

des Nachmittags um r Uhr in des Vögten Harenberg Wohnung zu Berum , »W

verkauffe« lassen.



Verheurungen
1 Der Kaufmann von Nuys in Aurich , will seine Obervsrderstube an der

Straße / mik einer Mbenstube für Bedienten , wie auch mehrere meublirte Stube» auf
May dieser Jahrs anzurreten , vermieten , wobry auch für einige Pferde Stallung vor¬
handen. Liebhaber wollen sich demnach beliebigst bey Hm melden.

2 DieKirchen »ud Armen Vorsteher zn Pewsum wollen aus erteilte Gerichtliche
Commissio « , pl . m . 6O Grasen Kirchen und 42 Grasen Armenland am I7ten Febr.
der Nachmittags um i Uhr daselbst öffentlich verheureu lasten.

Am bemeldeten Tage will der Herr Prediger Boyunga zu Pewsumpl. M-
40 Grase« Pastoreylanden , gleichfals daselbst öffentlich verheuren lasten.

Der Herr Prediger Brill zu Campen will auf erhaltene Gerichtliche Commis¬
sion, «onden , bey der dasigen Pastorey Dienstgehörige « Landen 20 Grasen , am rZte»
Febr. des Vormittags um ro Uhr , daselbst öffentlich verheuern lasten.

Gelder , so zu belegen»
1 Die Vormünder des weil . Harm DerendS Kinder haben Ma» nächst ?. 14 bis

r zoo El. in Gold gegen 5 pro Cent zisslich zu belegen. Wer selbige ganz oder zum eher!
verlanget und hinlänglicheHypothek stellen kann , melde sich bei den Vormündern Habdv
Eanen Lircks und Gercke Genkea zu Engerhave.

2 Cs find zvo rl. in Gold auf nächst ? . May -egen grmqsame Sicherheit zinslich
zu belege» . Wer solche benöthiget ist , kan bey dem Nolario Peter« hiesclbst wettere Nach-
Weisung erhalten . Aurich de« 28 Jan. 1784.

z Die Armeacaffe zu Middels hat iezzo gleich 6 bis 7 Pistolen , und um Ma»ir ; st. in Gold zu belegen . Liebhaber, die gnägige Sicherheit haben , melden sich bey
dem Armen Vorsteher Hinrich Hamens.

^ . ,4 Z7? Rthl. Armen - Capitalien dcS Auricher - Gasthauses, sind anderweitMa« 0. J . auf Zinse « zu belegen . Wer solche nutzen , und vsrschriftmäßige Sicherheit
stellen kaua , melde sich bei denen Vorstehers E. Janßonius und A . Jacobs.

- Gerd Janssen zn Uppum als -Kirchverwalter zn Fulcnm , hat nomine der Ar«
mm und Kirche 25 rl. in Gold , Armen Geld, gegen gewisse Versicherung zu 5 pro Lenk
au -Mhun , wer solche Gelder verlanget , kann sich bei ihm melde«.

»nm.». ^ KnAvorsteher zu Bingum Claas Cornelius Bergman und Berend
ÄÄ ? auSj«thu? ^ von 720 st . Conr. zu 5 p. r. gegen eine sich«-



ISO

7 ES sind auf May a . c . 1520 Nthlr . in Gold, eutweber zusammen odett
L Theilr auf sichere Hypothequeu Zinsbarzu verleihe « ; der Rahtsverw . Ulld AiisM!«

Von Ehe in Aurich, kann solche naher aaweise» .

8 Diecierick Viffer decfc als kcrc^koustencls .̂ rmvoorkrnäerrs

voorr of reßeni anüranäe lVlay ci . ren Deels ok inc ßekcei re
Il6orj . in 6ouck cn Louranc ; «tic ßene ^cn » on , riß ciaacvan ce b--

dienen , cn een Aenoe ^raam bl^ ^ockelc 5ce5r , geliere ciaarovcr nler m/i!
kilcr re ^ sAeriluten / srrec^cn.

9 Es hat jemand künftigen May ein Capital von 500 rl. in Pistolen gege»,
pro Cent auf Zinsen suszuthun. Wer solches mit Nutzen gebrauchen und gehöriges
cherheit stellet , der kan bey dem Prediger Hölscher tu Hoitdorp , oder dem Herrn Lasji
«sten Siemers in Aurich zuverlätzige Nachricht erfahren.

G e l d e r, so verlang et werden.

ES ist ein Hausmann im Amte Wittmund , welcher vorjetzo 400 rl . in«
zinsbar gebrauchen kann, Unter der Offerte gehörige Sicherheit tu stellen . Wer eioß
ches kapital zu belegen hak, wolle sich bei Oltmann Tiarks in Wittmund meiden , lmi

Herr Anweisung giebt.
CitatisneS Credihorum.

1 Dey dem Stadtgerichte zu Emden, sindam ry . Nov . curr . ad iustantiam^
Amtmanns David Leonhard Bluhm zu Oldersum edtttales wider alle und jede , welche«'
den » dem weyl Heere Heeren zuständig gewesenen und durch Provocauten öffentlicha«
kaufte» , zu Tergast belegenen Heerdlandes, '«ine« Realanspruch ex capite crediki , M
tutts , vxl alio quocunque capite zu haben vermeinen , cum termino von drei Mv »M
und zur pMusivischen- Reproduktion auf den zeen März r? 84 , dey Strafe eine- MB
währenden Stillschweigens erkannt.

Dey eben diesem Gerichte, find am Listen Nov . c. ad instantia « des M
ris über die Binder der weit. Eheleuten des vormaligen Feldwebels A . Horst und SiveB
Werver I A . Verver zn Larrelt , edictales wider alle und jede creditvren und prätcndM«
welche auf den NachlaS genannter weyl. Eheleuten aus irgend einigem Grunde , A»W
und Foderung zu haben »ermciuen , cum termino von 3 Monaten und zur präclustoW
Reprsduction auf den gten März , 784 unter der Verwarnung erkannt , daßdicaiB
- leibende Creöitsres aster ihrer etwaigm Vorrechte verlustig erkläret und mit ihren W
rungen our an dasjenige , was «ach Befriedigung der sich ineldende« Gläubiger , von »
Masse noch übrig bleiben mögte , verwiesen werden sollen. Zugleich werden alle »iejeB
so von besagtem Feldwebel A . Hörst , uud dessen Ehefrau Siverdma Verver , WM»
Händen haben ^ oder henensetbes etwas an Grl- e , Sachen Effekte« , »der BttrssW



HerauMebe » schuldig find , rrfo . bey Verlust ihres Pfandrechts « ich Strafe boppe' ter
BeMuug angewiesen davon mcht das mindeste verabfolgen zu lassen , söudan alles dkm
Henchte sordersamst , getreulich anzuzcigen, und mit Vorbehalt ihres Rechtes eikjttlikfem.

2 Bey dem Stadtgerichte zu Aurich fi - d , auf AnsucheuLes Kaufmanns Schnse-
ding , als Vormundes über des wevl Buchdrukkers Lapper Kruder , als Ber .esicialerbek
ihres Vaters Nachlasses, und zur Erforschung und Äuseinanöcisetzuiig des beiagteu Lap.
perschen Nachlasses, citatrsnes edickaies ad annotandum et iustificandum Crrdrta aliaffue
jura re.ilia et adliquidandum cum Teriiuuo präclufivo auf den 6 Mart . a . f . pöna iuris so-
lita erkannt.

z Wann in des Tigrk Janssen Bargen zum Schaar , Creditore « Präferenzur.
teile wegen des von dessen Gläubiger verlangten Verkauf « der von ihm in Besitz habende«
von 5 rerck Hinrichs Wiktweu herrührenden , und von derselben mit Fibeicsrmüiß belegrm
Herrdstätr proclama convocatwnis der nächsten Anverwandten des gemeinsame« Schuld-
«ers ersten Ehefrauen weil. Mutter Frertch Hinrichs Wntwen erkant , und dieses iu. den
Revifions und Supplikation « Instanzen nunmehr » rechiskrästig bestätiget worden : so wer-
den aus schriftliche« Ansuchen einiger Gläubiger , und darauf erteilt -« Demi , zur gänzli.
chrn Berichtigung de« oben bemeldcten T >art Janssen Bargischen Micurs Wesens alle und
jede in dem Testamente der weil . F erich Hinrichs Wikiwen in der Succcßwn ihres Nack-
lasses , per modum Fideirommiffi substiruirte nächste Anverwandte , w,c sie ur Zeil de « ,
selben Todes vorhanden gewesen , hiermit obrigkeitlich peremtorie zum i 2 . und ztc .r nra-
je cikiret innerhalb den nächsten r2 Wochen , von Zeit der ersten publieation , am Hoch-
fürsti . Landgerichte zu erscheinen , ihre Befugnisse , besonder« zur Abwendung des Ver¬
kaufs gedachter Hrerdstäte anzugeben, und zu bescheinigen , demnächst aber Bescheid zu ge-
wärkigen,' mit d -r Verwarnung , daß wer sich zur gesäten Zeit gehörig nicht angeben dürf¬
te , derselbe hernach weiter mit seinem etwaigen er fideicommisss zustehenden Ansprüche,
nicht gehöret , sondern demselben Kraft diese« ein ewiges Stillschweigen auscrlcget , nud
der Verkauf der anfangs erwchnten Hecrostäte erkar-t werden solle ; Wornach rc.

Signatum Jever den 2Z . Decemb . , 783.
( l -. 8 .) Aus Hochsüißl . Landgerichte hieselbst.

4 BeytemStadtgerichke zuEmdenfindam kstten Decembere . ad lnstantiam des
Justiz -Commißarii Ardel « Namens des Wesestche » Bürgers und Bäckermeisters , Johann
Gerhard Koch , als Bevollmächtigten des privilegirren Apothekers Leonard Duden zu
Remscheid im Herzogthum Berg , edietales conira qusscunque Poffeesorcs er Prä -cndenles,
der auf die Stadt Em en hastenden dem Johann Rtttger zu Mn den 6 W . i6zz aus-
gestellten in dem Stadklagerbuch ans kasper Homord p . o ? sub No . 4ro . a registrirten
Obligation zu gsso rl . sonach der Redu kivn zu - o pro Cent sich 53z? rl . betragen , ron
Wilcher Schuld Verschreibung den Bürgern Grcb , Koch und Lemschotk zu Wesel der §
Theil schon ausgezahlet worî ra , um nemlich diese Obiigaklon hieselbst zuprvdiui » « , und
ihr daran habende« Recht zu justisieiren, um termino prärlusivo von ir W -'chen , etrc«
produckisnis aus den Listen Aprst « 784, erkannt , mir der Verwarnung , daß ,0 - sicn die- Theüe vbbemrlrer Schuldverchreibnnq dem Peovocanlcn Leonard Duden adfudicirt,und derjelbe für den rechtmäßigen Gläubiger gehalten , auch allen etwaigen Besizzer» und
PrattNdente » perpctvum filrntium impomret werden soll.
. ( No . 7 . P Z r



< Deym Amtgerichke zu Leer find «dictales wider aste und jede welche avsli
»om Apotheker Warendorf und Frau au Christian Eggen Ley verkaufte an der Kainpfti
zu Leerstehende Haus rum annexis Spruch Forderung und in Spccie Näherkanfs -M
zu haben vermeinen cnm mmuro von 9 Wochen et präclufivo auf den zosten M ? »
Pb pöna Ma erkannt.

6 Dev dem SlmtgerichtzuLeer findad iustantiam des Hekmer und Ja-
Do,kft« , sodann Janncs Drun - , wegen des von des Albertus Bödeker Ehefrau SÄ«
tzdrards Knvktnerus zu Norden, privatim angekausten « tel des zu Leer am Mmkijk
Zeichen des meisten Schwanns brlegenen Hauses cumanneus, wider aste undjede, »ili
darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung , wie auch Näherkanfs Recht oderAi
vrtut haben , Edietaies cum termino zur Angabe und Jnstistcatwn aus des 30 Mart>q
hrnd, be».Vermeidung der rechtlichen Folgcw, erkannt.

7 Deym König!. Grretfielischen Amkgrrichte ist citatio edictakis zur Angcki
Jusiification wider aSe und jede , welche auf des weil . Schusters Claas Claassen zu H« -
Mhrum Nachlaß , so von dessen Wittwell und Erben fub beneficio legis et Jnventarji«
getrtt n werden , Anspruch und Forderung zu haben vermeynen , cum tcrmwö vvn §L
chen et präclusiro auf de» 2s . Marti, nachstkünftig , bei Strafe eines immcrKchrü'
Snüschwttgeus und mit der Verwarnung erkannt , daß mit Befriedigung der sich nick
den Gläubiger , in soweit die Erbschafts « Masse zureichet, nach Ordnung des reW
ttgen Prior iräts « Urtheils verfahren, vnd in Ansehung a8er mehr pripilegirtc » , M
und besseren Ansprüche der ausbleibenden Creditorcn sowenig die Erben , welche W
leisten , als die Gläubiger , welche solche empfangen, einiger Regreß oder BlMw
Klage susgefttzt ftyn sollen.

8 Dey dem Amtgcrichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Harm Poxprnks
hoff aus dem Schott , wider alle und jede , welche auf die von Lammert GcrdeM
öffenckich gekaufte8 Diematen Landes hinter dem Schott einen reellen Anspruch E
-erung wie auch Servitut haben, Edictales cum lermino zur Angabe und IufiW
aus den iZ - Mart. a. c. bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

9 Dey dem Amtgerichte zu Aurich sind ad imploratiommches Harm U
Leerhsf arff d«m Schott , wegen desvon dem HrnrichEssffen öffentlich gekauften -M
Gatten und Landes auf di m Schott , wider alle und jede, welche daraufeinengcgi

'M
Anspruch und Forderung wie auch Servitut haben , Edictales cum termino zur ÄngM'
Iustificatlou aus den rsten Mattit a. c . bey Vermeidung der rechtlichen Folgen kB

10 Deym Amtgerichte zu Leer , ist auf Anhalten der von der keformitten GkB.
daselbst znm neuen Kirchen - » nd Tburin -Bau erwählten Dcpukirlen L . SchröderelN .
eitatto edictalis wider alle , weiche auf das von Hinrrch Ianffen Röbrn erkaufte,
Kirchstraffe stehende Haus mit dem dahinten belesenen Garten und sonstigen a»M^
azuocunque iuris capite Anspruch m-ch Servitut und Näherkaufsrecht zu haben ver>M
-«um termruo per mivrio zur Angabe aus den -ZstraMärz1734, bey Straft des»
Mähende» Sliüschweigens erkannt. ^



. n Bei dem Gräflich. Tvenburgischen Gerichte zu Loga stad auf Ansuchen des Löst
OltilMNs zu Logabirum , als Curatons legikimi seiner beiden » och mindcrjähngta , mit
seiner weiland Ehefrauen Gesche Druus erzeugte» Kinder Edietales wider alle und jede?
welche auf den , vorder Gesche Bruns , ist erster Ehe mit Hermannus Christophe^ , er-
rrzeugken Töchter» , Sara und Lira Hcemauliscn , in Rücksicht derselben Antheile , seine«
beiden Kindern durch Vergleich in alleiniges Eigenthum übertragene » , zu Logabirnm be-
legenen halben Heerd Landes cum snnexis, Spruch , Forderung , und in specje Dienst-
barkcits oderNaherkaufsrechtzu haben vermeinen , cum termino zur Angabe und Justisi-
ration aus den Liste» May anstehend , bei Strafe eines ewigen Stillschweigens erkant.

ir Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Heye Abbe» Takerijv
Upende wider alle und jede , weiche , auf das von Gerd Jürgens Kruse öffentlich gekäusce
Haus und Garten nebst Acker zu Oldeborg einen reellen Anspruch und Forderung , wie
auch Servituthaben , edietales cum termino zur Angabe und Justificatlsn aus

'den rrstm
April a . c. bey Vermeidung der rechtliche » Folgen erkannt.

i z Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind ad implorakionem des Harm Gerdes
Focken zu Oldeborg , wegen des von dem Gerd Jürgens Kruse öffentlich gekauften Hauses
Garten und Warfes , zu Oldeborg , wider alle und jede , welche darauf einen gegründeten
Anspruch und Forderung wie auch Servitut zu haben vermeinen , edickales cum termino
zur Angabe und Justificatisn auf de» 22 April a. c. bey Vermeidung der rechtlichen Fol¬
gen erkannt.

14 Bey dem Amtgerichte zu Stickhausen , find auf Ansuchen des Harm Bar¬
tels beym Wehniger - Fähr , edietales contra quoscungue , auf der , vou ihm , ux. Ke-
drut Waiffen nomine von Francke Wessels zu Rhaude , mit Näherkauf besprochenen Be¬
hausung , cum Annexis , et PerkinentiisSpruch habende Tredtkores Prätenöenkes, Reu-
nientes , et Retraheste« , auch die erCapite ServitutiS , einiges Recht zu habe» vsrmeinerr
rum Termino zur Angabe und Justißcation auf den2yste» März anstehend , bey Vermei¬
dung der rechtlichen Folgen erkannt.

i ; Von RedmerDanen Sen. zu Daßens Mmser Kirchspiels, ist concurs. cred
erkannt , und zur Angabe Terminus praecl . bisden i4te» Märtz',dieses Jahres fest gesetzt!
worden . Jever den 22 Januar. 1 784.

(T. 8 ) Hochfürstl . Anhalt - Zerbst.
Landgericht hieselbst.

i 6 Nachdem in der Concurs -Sache des Galomon Jacobs Drrgerbuhr terminus
zur Publicakion der Claffifications- Urtheil auf de» 2 ; Febr. präflgiretworden, >0 werde«
dir , der Menge und Entfernung wegendurch eine Currende nicht vorzuladenden Gläubiger
hiemit abgeladen, in besagtem Termins des Morgens nm .y Uhr aus dem Rathhaujezs
«scheinen, und daselbst vovschriftmäßigePublicatioa zu gewarken.

Signatum Nordae i» Curia den 5 . Febr . 1784.

Citationeß



Citationes Edictales.

1 Beym Amtgerichk zu Leer find edictales, wider de» seit dem Jahre 17«,
abwesende» Sohn des wevl . Ja « Merke» de Bries Namens Hans Janffen , oder , «i
er sich zuweilen geschrieben bat , Hans Mecken de Vries , und dessen etwanigeW
kn ?, rermmo von 9 Monaten er peremtsriv ans den 2 z Rov . dieses Jahrs erkannt, «>
ler der Verwarnung , daß wenn besagter Hans Merken de Vrics oder duffen Erben ft
alsvänn nicht gemeldet haben werden , mit der Todeserklärung vei fahren , sein äitech
Erbtheil scine» Brüdern zuerkannt und der Eurakor liberirer werde» soll.

2 Wir Friedrich von Gottes Gnaden König von Prensse » re. Thun kund ««
fügen hierrnt zu wissen, daß nachdem Ihr , Witt .Cgsjens ans Upende Victorim
Kirchspiels , aus dem Zuchthause zu Emden echapirek, und daran ! von neuem vltW
dene Oiebstälkr verdächtig geworden , auch Euchdarauf auf ßüchtrgen Fliß gcfttzel hch
«ach Masgabe Unserer Crinnoal-Ordnnng Cap. 7 . Z L et 6 . wider Euch dir getH
Kche EbrctalcS erkannt worden.

W r ciüren und laden demnach Euch Will kasjens , daß Ihr längsten- i»
roten Juni - nächstkün tig vor Unserer hiestgen Regierungerscheinet, Eurer Entfernung««!

Flucht wegen Rede und Antwort zu geben , widrigenfalls zu gewärtigen daß uck
Sache weiter , was sich denen Rechten nach gebühret , ergehe» werde , wornach JhrE »!
zu achten habet.

Gegeben Aurich in Unserer K. O - Regierung unter Unsen» aufgedrucktk » B

gierungt . Jnsiegeiden 2rsten Januar . 1724-
- ( l^ . 8 )

N 0 r i f i c a t i 0 n r s.
, De 6el )roe6cr5 Farcen en 8y rufe Olcicrnrnn 10t Lmffen ioii

» ieu ^ ^omrlirsre lf-n voornemcns daer r'ttans « oK coMpiccren LonrevivI«!

Lrsbnnse Xsnren eneeyiAv X^krvaren u >r re vcr ^ o^>cn , verlocken «!« Ä

Salven Ochers 6uyft vyl men op 6c gIIetciv )'IKe pr^ o kss üaar imie«

So !c i; ttaer re lic^omen allerliLn6 6ou6 en 8ilv ? rverü , versprc!!«

xoeäe Unsren en civile LcöjcninA.

2 Da mein minorenner Sohn Otto Ey !s Jacobs beharrlich fsrtfähret , ß

gegen mich ungehorsam zu bezeigewundzur Berschweaduug Gelder von andern erW
»»»dem verwichenenSontag qas ineinemHause gegang n und feineRolle recht spick» ^
durch Hülfe anderer einen Theil seines Vermögens durchbringen wird , so mache ich st
mit öffentlichbekaot, daß alle mögliche Handlungendie er durch GeldAusnahmem
sonst vornehmen oder perfeeiiren mögte , als nicht geschjoffen angesehen und geachtet M
de» sollen . Zahnhtchnim Kttchs»»rl BlktAam WittMunderAmtes den25 Zaa . M

JacSh EiiM Olten.



2 Bey dem Rachsherr Wenkebach , Ich . Abels und Ich . Me» in Norde»,
find allerhand Sorttn von beste» Schwedisch und ankern Sorten Stäbe - Echn '« ewra

Preis zu haben. Auch erwarten dieselbe dich» Frühjahr ein Schis mit der beste«
^ Art Neucastrlschev Schmirdekohlen.

'
4 Cs wird ein Barbie

'
rgchk! der von seiner guten Aufführung Atteste aufweise»

: kan , wie auch ein Lehrburfche von honetten Estern , -verlanget ; die hiezu kusthaben M-'
nen sich bey dem Makler Decker in Emden melden.

5 Da in der Nacht von 2i bis zum 22 dieses , 52 Achtel Butter , pl . minus
- 20 Käse , l 52 bis 200 Pju »d Rüffel , das Pökelfleisch von einer ganzen Kuh und von 5

bis 6 Schweinen , auch etliche Stücke Speck aus einem Pakhanse mittelst gewaltsamer Er-
^ brechnng eines hölzernen Fensters , gestohlen worden ; so wird von wegen Bürgermeisters

und Rath der Stadt Emden demieniae
'
n der den Lieb oder die gestshlne Sachen anzeigea

^ kann , eine Belohnung von 20 Dncaten und zwar mit Verschweigung seines Namens hie¬
durch versprochen . Decretum Embä in Emm den 27 Jan . 1784-

l
6 Da seit einigen Tage» noch Mterschiedliche Nachfragenum Aktien in der En-

^ freprise auf Cantonin China mit dem Schiffe der Prinz Friedrich Wilhelm von preuf-
fen bei der virection gewesen: so dient denen noch etwaigen Liebhabern zur Nachricht,
daß nnt Ausgang dieses Monats Februar « die Gesellschaft vor geschloffen gehalten , und
keine Ackien von der Directionnach Ablauf dieser Frist fernerhin ausg stellet werden sollen.
Emden in der Versammlung auf dem Comvagnieeoimyw de» zkcu Febr . 1784.
L . P . Caffel . P . Ä). Marches . P , Boumauu. F . H . Melger . A . Schuirmann

7 Dam der Gegend Hey Stapelmobr , Diele und Vellage sehr bequem eine
Korn - Nühle erbauet werden kan , eine desfällige Entreprise vermutlich von gutem
Erfolg fein dürfte , und dieKöuigl . .Hochpreißl . Krieges - und Domainen -Cammer geneigtist einen Entreprenneur mit der nötigen Octroi zu qaaiificiren ; so ist Terminus auf den 6.
Martii . nächstkünftig anberaumet , an welchem alle diejenige welche zu solcher Entre¬
prise Last bezeigen möchten , auf hiesigem Königl . Amt Hause des Morgens um 12
Uhr sich einfinden und ihre Erklärung von sich geben könnest.

> - Signatum Leer in Königl . Rentey den 28ten Febr . 1784.

8 Der Kupferschmidt Jan . G. Schröder zu Nsrdeu , hat einenbeynahe fast neuen
Brankrsseipl in . 12 Tonnen groß, von 542 Pfund schwer , für einen billigen Preis zu

> »erkaufen. Liebhaber belieben sich bey ihm zu melden . Norden, de» 11 Febr . 1734.

, 9 Zu Rorichmohr wird ein geschickter und fleißiger Zimmermaun verlanget, und
, kan» derselbe versichert sign , daß es ihm daselbst nicht an Arbeit fehlen werde.
!

, , . . so Nachdem zum Behuf einer bey Minsen zu schlagendenHolzung eine an«
, Ml 'chr Quantttät Hamburger und Nordischen Holtzes , auch j Schwedische» Eisens undNägel-ffentlichan den Min- annrhmendrn zu liefern verdungen werde» soll, und dazu

der



der i6te März pro termino auberaumck werde » ,- sokönnendiejenigenwelchedavon«

anznnehmen Lust haben mögten , sich bemeldcken Tages frühe vin io Uhr in hiesiger Hch

ssrstl. Regierung einfinden, dieLeringungenwelche nebst dem Besteck vorher bey öemP
dcllcn Thümmel eingesehen werden können , vernehmen , und nach Befinden ihrer FoSt

rung den Zuschlag gewärtigen , oder im Fall unannehmlichcr Ausdingung wird hie W

ruttg der Materialien gegen billige proeente ausgedungen werden . Signatum Jever, di

zten Februar . i? 84 -
( L . 8 .) Aus Hochfürstl . Regierung hreselbst.

II Von vc ^en ckcr Oirc <Ai'on , virek slcnen rct ^ cÄive Inrcrcstc »-

ren Ze 8 OffinZitcircn ^ ckeiss; Asiin Zurck Zicken dc ^anc Za ;H

vom Lazi Zer ßurcn k^ossnunA , ttcuccelNAcArnAsne llriekc vcrlicliercn , äsi

Zieles ^cliiksulcimo öckszi 178Z Zellen Keike nacli Lata via sortAclccrce , mä

Zem äie <7 ücsr velclrckur Zen Lal > belkimmec vncen mir grollem l>lu!M

vcrkcau5c vorZen . kimZen Zen io . kebr . 1784.

ich F'. Lrikel. k . 'vV, dZarcl-äs . I 'obiss LoumLna. k . kk . Kletßcr. ^ lbercus 8c!iulk!iiW

rr Eonrad Döring ;u Esens Hst Pferde « uud Kuhhäute wie auch KälbrW

iür eine» billigenPreis zu verkaufen , westenGattung es ist , kau sich dessaüs bey ihm M

iz Antwort auf die im vorigen Wochenblatte gescheheneAnfraz!

Wir können solche Längen und Breiten , wo die astronomischen Hülfsmittel zugleich Ms

„graphischen und geometrischen zu Bestimmung ihrer Lage gebraucht Werdens , fürrchf

«nnehmen . Der berühmte Herr Tobias Mayer und der grosse Astronom Herr BM

bea demnach durch eben benante Hülfsmittel die Länge von . Amsterdam 2 Gr . zy M»

die Breite 52 Gr . 22 Min . 45 S . und die Länge von Emden 24. Gr . 48 Min . dieA

te 53 Gr . 20 M - festgesetzt , wobey es so lange sein Bewenden haben kann , bis ju leie

Zeit mit guten mathematischen Instrumenten die etwaigen Verbesserungen vorgeim»

werden können.
Die vorigen Anfragen von der Ebbe und Flut und von der Sonne und Mond, >4

sich sehr leicht beantworten, und es wäre herzlich zu wünschen, daß alle juage Leute bis

in der Schiffartskunst unterrichten Hessen, auch in solche» Ausgaben recht gut mittt»

würden ; aber öfters geschehet es daß selbst diejenigen die in der Schiffartskunst UM»

ortheilen , bey weiten solche Anfragen selbst nicht beantworten können. In solchen ME

gründen ist der mündliche Unterricht der schriftlichen weit vorzuziehen.
Hage den yten Febr . 1784 . G . T . Dümtz

14 In der Wmterschen Buchhandlungist zu haben , r) Alqemeine HypoO

Ordnung für die gesamten Körirgl. Staaten , gr. 8. Berlin 84 . 6 ggr. 2) Nm

treffend die Vergehungen der Accise Zoll und Licent Officianle» , und die daraus O

Strafen , Berlin vom rü Oct. i ?8z , fol . rggr . g ) Jahrhundert Friedrich des

u,gs von Preussea geb. 24 Jan . 17 ^ 2. Reg 174s , 4 ggr

iz Es sollen zur Beförderungdes Königs. Bnnber Polderanivachses



ro?

Ruthen SchlieckschlSte ;u graben öffentlichausverdungen werden ; LiebhaSer können sich aN
, 8 Arbr . daselbst « »» finden vnd nach Gefallen annehmen. W . G . Mustert.

Steck - Briefe»
1 Es ist eint gewisse Agnetia Krämers aus Bonn im Eöllnischen gebürtig,

wegen eines in Emdenvorpl. min. 8 Wochen verübten Diebstals von einigen Kleidungö-
Stücke« und verheimlichter Schwangerschaft und Niederkunft , welche letztere sie zu
Hamswehrum in einer Scheune gehalten , in Inquisition und Verhaft gcrathen.

Bey ihrer Vernehmung hat dieselbe angegeben , daß eine Weibsperson , NamettS
Agnese N . ausdem Münsterschen gebürtig, welche, nach Angabe derZnquisitin , ohn-
gefähr zwischen zo und 40 Jahr alt , schwarz von Haaren und im Gesicht scyn , einen
roth und weiß gestreiften Rock , eine Vlaubunte Jacke , platte Schuh mit grosse»
Schnallen , und blaue westphälische gewebte Strümpfe angehabt , eine krause Mütze
mit einer bunten Kappe , eine graue Schürze , ein blaues unö auch oft ein wciffeS
Halstuch getragen haben soll , den Diebstal mit verübet , und sich einige Tage nachher
von ihr entfernet habe.

Weil nun der Justiz daran gelegen daß eine solche Person zur Hast gebracht wer¬
de ; so werden alle und jede Gerichts - Obrigkeiten hiedurch in subsidium iuris et sub sd-
iatione ad reciproca ergebenst ersuchet , auf die vorbeschriebene Agnese N . genau vigi-
liren und selbige , falls sie in ihren Junsdictions - Distrikten sich betreten lassen solte^
Lpprrhendlren und gegen Erstattung der Kdsten anhero transportrren zu lassen.

Pewsum am König !. .Amtgerichte den 2z Jan . 1784.

2 Da bey dem in der Nacht zwischen sem niten und 22teN Jan . in dieser'
Stadt verübten Hutter Diebstal sich auch ein gewisser Mouöquetier unter deö Herrn
Hauptmans Rens Compagnie Matthias Rosenbusch verdächtig gemacht und weil' er
vorhin mit einem Reise - Paß versehen gewesen , aus der Stadt gemacht , indessen
es der Justitz daran gelegen , dass gedachter Mousquetier, welcher 42 Jahr alt klei-
»er Statur , blonden Haren , mireiNem helblauen Rock ledernen oder weissen leinen
Beinkleidern und Stiefeln einem' runden Huth einer schwartzew Warze zwischen dem
einen Auge und der Nase unVBlattemarbigk , zur gefänglichenHast gebracht werde ; so
werden auf Requisition eines Hochlöbl . Krieges - Gerichts alle und jede Obrigkeiten
hiedurch sub Odlatione ad reciproca ergebenst ersuchet , beineldtten Matchias Rosen -'
dusch in ihren Jurisdictions - Bezirken aussuchen und im Betretungs - Fall apprehen-diren und entweder wohl verwahrt anhero bringen zu lassen , oder von der Apprehen-
sivn schleunige Nachricht zu geben und ihn imnnNchk wohl zw bewahren , da man sichLemr zur Erstattung dev desfalligen Gesetzmäßigen Kwien offeriret.

Signatum Cmda in Curia d. 2 Fsbr . 1734-.

Lotterie n.
^ Bey Mung dek sten ClaO der igkeu Berliner klaffen . Lotterie , sind bei -M

folgende Gewinne fallen , «!s No . 10174 «nt 25 rl. 1405s mir so ri . rong
smt



i

ros

mit r8rk- «nd ro r2 ? , rgo 8 z , 24788 ftde mit 25 rl - DK nicht - tt - nsgekeiW

Loosemüssen ohnfehibar bei Verlust des Aurechts den 28 sten Febr . d. I . rtnoviretM
rvk,l d?e Ziehung der zkea Elasse auf den 8ken Mart sesigesetzetist

Emdes den 22 Febr . . 1784 - Elimelech I . Ltti.

2 Bey Ziehung der Lien Elasse r 4 ten Berlin,er Clsssenlokterie , sind i«

Haupkcomtoir folgende Gewinne gefallen : als No . 9044 , 141 es , 14120 , iW
vud 14546 jede mit 20 rt. 9047 und >4159 mi > 25 rl . 14106 mit ra ri. -q
mit 25 rl . ^Dic Gewinne werden gegen Einlieferuug de« Origioallooses wo der E»W
schehen ist MH ausbezahlt , die Renovation der zten Elasse muß vor den ktenMaM
Verlust des Anrechts geschehen . Aurich den loren Febr . 1784.

Joseph et Wolff BM

4 Bey Ziehung der Lien Elasse egten Berliner Classn -okterie find . „
in meinem Hauvtcomtoir mit Gewinne herauögekommen , als : Nun », il8 » Z mitSosi

jlFz 2 mit 50 rl . und i >8 " mit r 8 rl . Oie liegengebl -eb ne Loose müssen bei A

tust ihres Anrechks vor den 8ten Matt erneuert werden , auch reeoRmandire nW

Liebhaber der Zahlenlotteriebestens. Norden den sten Febr 1784
- Asaria A. Bürgerin

Gttreyde , Butter und Käse sodann Zwirn Preisen

in Stadt Emden den roten Febr. i784.

Weltzen , Ostseeischer per Last — 220 btt» 220 Z
emländischer - - . 172 « r85-

Locken , Königsberger — - 244 - 2s2.
Elbinger —— — — 242 « I48i
getrokuetrr - -- rz8 - 142.

Gärst« , Winter - — - — - 225 . 2Z2.
Sommer — - - 222 « 2 26.

Haber , Mn brauen — 80 - y ; .
zum Futter « — - 52 - 8s.

Duchweitze» — ——- - — 2OZ » 2 22.

Erbsen —— - - —— 260 » LOS.
Lohnen — — — 22Z » 2 Z5.
Lutter xtel rothe — —> —— 44 » 25 >

— , tel wrisse — -— - - 12 - 24-

Käse dir beste Sötte 222 Pfund — — 26 - 17-
— geringere - — —

Varn M ZwirnmachersGebrauch die ioo Stück

AM
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l Avertissement -.
1 T- wird dem Public » htemit bekant gemacht» , dass im bevorstehende«»

sskrWabr eine starcke Verdickung und Erhöhung des Landschaftlichen Bunker Pol,de«
Deichs überall in den Dossirungen und auf der Kappe soll »orgenommea, und dies«
Arbeit Anfangs April öffentlich an die Mindcstannehmende stehend fest« au - verdun»

Derart und Tag zu solcher Ausverdingungsoll ehesten» näher angrzeigrt » er¬
den. Aurich den ch Frbr . 1784»

1 König!. Preuß . Ostfr. Landschaft!. AbminPrationS - Collegium.

, Demnach das privativ « Lumpen - Sammle » in hiesiger Provinz , vom «»
sten Jan . a . e. bis ultimo May 1788. an die kmder Schuz - Juden , Jsaac Meyer,
Jsaac Samuel Kleef und Abraham N . Pelss verpachtê worben , so wird solche» hie»
durch öffentlich bekannt gemacht , und werden dabei die von Arft zu Zeit ergangen«
Poblicata , respective d. d . z . Jan . » 763 , izten Novembr. r? ^ , die gedrukte Der»
»rdnung vom 28sten Jul . 1758 , sodann die Publicata vom szsten Apnl 1772, ««-
zZten April 1778 nochmahlen wiederholet, de» Inhalts daß niemand fich unterstehen
ftll , Lumpen zu sammlen , ohne diejenigen , welche mit einem Erlaubniß » Schein de«
Pachter versehen sind, pöna soGoldGuld . und daß solche unbefugte Sammler mit ab»I«m , was sie bei sich haben, arretiret werden sollen.

Bet eben der Strafe von soGoldGuld . und dem Befinden nach, härterer Ahndungsoll kein Zöllner Lumpen außer Landes passiren lassen , auch kein Fuhrmann vder Schiftf r bergleichm ausfsihren, ohne , daß ein Paß von den Pächtern dabei vorhanden sey.Wer nun eine« Coytraventions - Fall wider diese Verordnung entdecket und angiebt,soll , mit Verschweigungfeines Nahmen » , dm 4M Teil der Strafe zu aeniessn, luwden, und di« Pächter werben ihm überdem eine Prämie von so rl. reichen.Wornach sich alsochnänniglich zu achten » Schließlich werden sämtlicheSbriaktt«ten im Lande hiedurch befehliget , dieseVerordnung sofort überall gehörig publieire«bassr» , auch , wenn in ihrem Gerichtszwang Juden - Synagogen vorhanden»arinn gleichfalLvorlesenzu laßen , endlich auch di« «nter fi« fiehenbm ZolloichtS - Bediente gemeßenst dadurch zu instrutrm . Signatum Aurich , amJanuar . 1784.
König!. Preuß , VsiFr . Krieges » »nd Dsmainen , Cammer.
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